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1 Ausgangslage und Aufgabenstellung

Die AI Technologiepark Bergheim GmbH plant den Neubau einer gewerblichen Einheit für Lager,
Produktion oder Distribution nebst Büroflächen in flexiblen Größenordnungen im Technologiepark
West (Gewerbepark), Zum Frenser Feld 1 in 50124 Bergheim. Im Folgenden wird der Neubau
als Gewerbeeinheit bezeichnet. Der Technologiepark West ist in Abbildung 1 dargestellt. Das
Plangebiet ist in der Abbildung rot umrahmt. Der Neubau der Gewerbeeinheit ist im Norden des
Technologieparks geplant.

Abbildung 1:  Entwurf des städtebaulichen Konzepts mit geplantem Neubau

Die SSP Consult, Beratende Ingenieure GmbH wurde von der AI Technologiepark Berg-
heim GmbH mit einer verkehrstechnischen Untersuchung beauftragt. Ziel der nachfolgenden Ver-
kehrsuntersuchung (VU) ist die Ermittlung und Beschreibung der bestehenden und künftigen Ver-
kehrsbelastungen als Grundlage für weitergehende Untersuchungen (z. B. immissionstechnische
Untersuchungen) sowie der Nachweis der Leistungsfähigkeit von ausgewählten Knotenpunkten.

Neubau Gewerbeeinheit
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2 Grundlagen

 Verkehrsmodell

Grundlage für die VU bildet das Verkehrsmodell für die Knotenpunkte im Bundesautobahnennetz
von Nordrhein-Westfalen (NRW). Es basiert auf dem Modell für die integrierte Gesamtverkehrs-
planung (IGVP) und wurde von SSP Consult erstellt. Es umfasst das Bundesland NRW sowie
alle relevanten Umlandbereiche und bildet die Analyse 2010 und die Prognose 2025 ab. Im Rah-
men weiterer Projekte wurde die Analyse auf 2015 und die Prognose auf 2030 fortgeschrieben.
Für die Zwecke der vorliegenden „Verkehrsuntersuchung zur Erschließung des Technologieparks
Bergheim“ wurde das Verkehrsmodell in der Analyse auf 2019 (auf Basis der SVZ 2019) fort-
geschrieben, Prognosehorizont bleibt 2030. Die Prognose betrachtet das Straßennetz 2030, das
alle Projekte des vordringlichen Bedarfs des geltenden Bedarfsplans für die Bundesfernstraßen
2030 sowie die Vorhaben der Stufe 1 des geltenden Landesstraßenbedarfsplans NRW enthält.
Die Verflechtungsprognose des Bundes 2030 ist im Modell implementiert.

Die Verkehrsmodellrechnung bildet die durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke (DTV) ab. Es
werden folgende Fahrzeugsegmente unterschieden:

 Leichtverkehr (LV): Personenkraftwagen (Pkw), Motorräder und Lieferwagen bis 3,5 t
zulässiges Gesamtgewicht (zGG)

 Schwerverkehr (SV): Lastkraftwagen (Lkw) ab 3,5 t zGG, Last-/Sattelzüge und Busse

 Verkehrserhebung

Für die Zwecke der vorliegenden Untersuchung wurde in 2020 eine Verkehrserhebung
durchgeführt. Die Erhebung umfasste die Zählung der Fahrzeugströme an insgesamt 16
Knotenpunkten und einem Straßenquerschnitt. Die Lage der Zählstellen (Z) sind Abbildung 2 zu
entnehmen. An Z1 wurden am 29.10.2020 alle Verkehrsströme über 24 Stunden erhoben. An
den restlichen Zählstellen Z2-Z16 wurde ebenfalls am 29.10.2020 jeweils im Zeitraum von 6-10
Uhr und 15-19 Uhr gezählt. Am Straßenquerschnitt Q17 wurden die Richtungsbelastungen auf
der Landesstraße L 163 über eine komplette Woche (29.10.-04.11.2020) erhoben.

Im Rahmen einer Nachzählung wurden am 17.07.2023 in Horrem im zwei weitere Knoten über
jeweils 24 Stunden (Z22 und Z23) gezählt.

Die Ergebnisse der einzelnen Zählungen sind in Anlage 1 grafisch dargestellt. Für jede Zählstelle
gibt es 4 Abbildungen (jeweils Spitzenstunden und Spitzenzeitbereiche vor- und nachmittags),
zusätzlich an Z1 sowie Z22 und Z23 jeweils eine Abbildung mit den Tagesströmen. Für die
Querschnittszählung an Q17 gibt es für alle sieben Wochentage die fünf o. g. Abbildungen.
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Abbildung 2:  Lage der Zählstellen der Verkehrserhebung (mit Lage der
Vergleichsquerschnitte VQ 1 – 6)

 Vorhabenbedingte Verkehrserzeugung

In Abstimmung mit der AI Technologiepark Bergheim GmbH wurden folgende Verkehrsauf-
kommen für den geplanten Neubau der Gewerbeeinheit festgelegt:

Tägliches Aufkommen
 Schwerverkehr:  600 Lkw-Bewegungen in 24h
 Leichtverkehr:  600 Pkw-Bewegungen in 24h (Beschäftigte und Besucher)

Aufkommen in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (jeweils ein- und ausgehend)
 Schwerverkehr:  40 Lkw-Bewegungen pro h
 Leichtverkehr:  80 Pkw-Bewegungen pro h
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3 Analyse 2019

Das Netzmodell basiert auf dem Verkehrsmodell NRW von SSP Consult, das im Rahmen der
vorliegenden Untersuchung in der Analyse projektspezifisch auf 2019 fortgeschrieben wurde. Da
die Zählung in 2020 während der CORONA-Pandemie durchgeführt werden musste, wurden die
Zählergebnisse anhand der flächendeckend vorliegenden Ergebnisse der SVZ 2019 auf das
„ungestörte“ Niveau 2019 zurückgerechnet. Die Ergebnisse der Nachzählung aus 2023 „passen“
sehr gut zu den Ergebnissen der SVZ 2019 und mussten deshalb nicht weiter angepasst werden.

Im Hinblick auf das Hauptaugenmerk der Verkehrsuntersuchung, dem Nachweis der Leistungs-
fähigkeit an den umliegenden Knoten in den beiden Spitzenstunden vor- und nachmittags, wurde
das Ganztagesmodell (Kfz/24h und SV/24h) in ein Spitzenstundenmodell mit zwei Nachfrage-
matrizen der maßgebenden stündlichen Verkehrsstärken (MSV), getrennt für vor- und nachmit-
tags, überführt und anhand der Knotenströme in den erhobenen Spitzenstunden an den Zählstel-
len auf die MSVv und MSVn kalibriert. Für die weiteren Zwecke der VU (z.B. als Grundlage für
schalltechnische Untersuchungen) wurden die Spitzenstunden-Werte in Tageswerte (DTV) 2019
umgerechnet.

Aus den Zählwerten an den insgesamt 19 Zählstellen, den Ergebnissen an den Zählstellen der
SVZ 2019 und den Ergebnissen der Dauerzählstellen im Raum Bergheim für 2019 wurden
folgende Umrechnungsfaktoren ermittelt, um von den beiden Bemessungsverkehrsstärken vor-
und nachmittags auf den DTV zu schließen:

 DTV (Kfz)  = 0,495 x ([MSVv,KFZ] / 0,082 + [MSVn,KFZ] / 0,087)

 DTV (SV)  = 0,437 x ([MSVv,SV] / 0,069 + [MSVn,SV] / 0,072)

Das Ergebnis dieser Umrechnung der Spitzenstundenbelastungen vor-/nachmittags auf den
DTV 2019 zeigt die nachfolgende Abbildung 3, in der auch die Ergebnisse der SVZ 2019 (in
pink) den Modellergebnissen gegenübergestellt sind. Die Abbildung zeigt die sehr hohe Überein-
stimmung der Modellwerte mit den Zählergebnissen.
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Abbildung 3:  Verkehrsbelastungen in der Analyse 2019, DTV in SV/24h und Kfz/24h
(Ergebnisse der SVZ 2019 in pink)

4 Prognosebetrachtungen 2030

Als Grundlage der Prognose 2030 dient die Verkehrsverflechtungsprognose (VVP) 20301 des
Bundesministeriums für Digitales und Verkehr. Diese gibt Auskunft über die bundesweiten
Verkehrsverflechtungen und weist die Verflechtungsmatrizen für Personenwege auf Kreisebene
für die Bezugshorizonte 2010 und 2030 aus.

Für beide Zeithorizonte werden Personenfahrten je Fahrtzweck und Modus angegeben. Eine
Umrechnung der Personenfahrten auf Fahrzeuge für den Personenverkehr erfolgte über
fahrtzweckgebundene Besetzungsgrade. Die Besetzungsgrade gelten flächendeckend für das
gesamte Bundesgebiet und sind den Auswertungen der Studie „Mobilität in Deutschland 2017“2

entnommen.

Die Verflechtungsmatrizen der Zeithorizonte liegen als Jahresmatrizen vor und wurden als
Grundlage für das Verkehrsmodell auf Tagesmatrizen herunter gebrochen. Aus den Bezugs-
horizonten wurden mittels der Tagesmatrizen die Entwicklungsraten des Pkw-Aufkommens auf
Kreisebene für den Zeitraum Analyse - Prognosehorizont abgeleitet.

1 BVU, ITP, IVV, Planco: Verkehrsverflechtungsprognose 2030, München/Freiburg, 2014. Bezugsquelle: BMVI
2 INFAS, DLR, BMVI: Mobilität in Deutschland 2017, Bonn/Berlin, 2017.
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Die Verkehrsverflechtungen des Güterverkehrs im Nahverkehr wurden auf Grundlage der VVP
2030 sowie regionaler Strukturdaten ermittelt. Die Verkehrsverflechtungen im Fernverkehr
wurden aus der VVP 2030 durch Umrechnung der jährlichen Güterströme in tägliche Lkw-Fahrten
über ein zwischengeschaltetes Güterverkehrsmodell abgeleitet.

 Prognose-Bezugsfall 2030

Der Prognose-Bezugsfall bildet das Netz 2019 zuzüglich aller festdisponierten Vorhaben, den
Vorhaben des vordringlichen Bedarfs (VB) des geltenden Bedarfsplans des Bundesverkehrs-
wegeplans 2030 sowie den Vorhaben der Stufe 1 des geltenden Landesstraßenbedarfsplans
NRW ab. Im Prognose-Bezugsfall werden die Verkehrsentwicklungen der VVP 2030 und die
Verkehrsnachfrage des derzeit im Bestand stattfindenden Nutzungen innerhalb des Technologie-
parks betrachtet.

Die Abbildung 4 zeigt die für den Bezugsfall (ohne Neubau Gewerbeeinheit) für 2030 zu
erwartenden Verkehrsbelastungen im Planungsraum und die Abbildung 5 die Veränderungen
im Vergleich zur Analyse 2019.

Abbildung 4:  Verkehrsbelastungen im Bezugsfall 2030 (ohne Neubau Gewerbeeinheit),
DTV in SV/24h und Kfz/24h
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Abbildung 5:  Differenzbelastungen im Bezugsfall 2030 im Vergleich zur Analyse 2019,
DTV in SV/24h und Kfz/24h

Die Verkehrsbelastungen im Untersuchungsraum nehmen bis 2030 im Gesamtverkehr durchweg
zu, im Schwerverkehr gibt es (außerhalb der Autobahn) nur geringe Veränderungen. Auf der
Landesstraßenverbindung zwischen dem Technologiepark und der AS Bergheim-Süd liegen die
Zunahmen im Gesamtverkehr bei rund +1.000 Kfz/24h.

In der nachfolgenden Tabelle 1 sind die Verkehrsbelastungen für den Bezugsfall 2030 an ausge-
wählten Vergleichsquerschnitten (zu deren Lage siehe Abbildung 2) ausgewiesen und denen
der Analyse 2019 gegenübergestellt.

Tabelle 1: Querschnittsbelastungen DTV im Bezugsfall im Vergleich zur Analyse

Nr. Straße Lage
Bezug 2030 Analyse 2019

Differenz
Bezug - Analyse

Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h

1 L 361 Fischbachstraße innerorts 11.800 420 11.300 420 +500 0

2 L 361 Fischbachstraße außerorts 12.200 500 11.700 520 +500 -20

3 L 163 Hauptstraße Horrem 10.200 310 9.900 290 +300 +20

4 L 361 Richtung Ost 10.700 270 10.000 240 +700 +30

5 L 163 Richtung West 9.500 330 8.900 350 +600 -20

6 L 122 Erfttalstraße Richtung Nord 10.400 260 9.200 190 +1.200 +70
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 Prognose-Planfall 2030

Im Prognose-Planfall ist zusätzlich zu den Maßnahmen des Bezugsfalls auch der Neubau der
Gewerbeeinheit im Technologiepark berücksichtigt. Die Verkehrsnachfrage 2030 wurde um die
für die Gewerbeeinheit zu erwartenden Mehrverkehre von 1.200 Kfz/24h, davon 600 SV/24h er-
gänzt.

Die sich ergebenden täglichen Verkehrsbelastungen sind der nachfolgenden Abbildung 6 zu
entnehmen, die Abbildung 7 zeigt die Veränderungen zum Bezugsfall 2030. Es wird deutlich,
dass der zusätzliche Schwerverkehr vom und zum Technologiezentrum (+600 SV/24h) über die
Landesstraßenverbindung L 361 – L 163 – L 122 zur Anschlussstelle Bergheim-Süd an der A 61
fährt. Der zusätzliche Leichtverkehr (ebenfalls +600 LV/24h, Beschäftigte, Besucher) verteilt sich
dagegen auf mehrere Richtungen.

Abbildung 6:  Verkehrsbelastungen im Planfall 2030 (mit Neubau Gewerbeeinheit),
DTV in SV/24h und Kfz/24h
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Abbildung 7:  Differenzbelastungen im Planfall im Vergleich zum Bezugsfall,
DTV in SV/24h und Kfz/24h

In der nachfolgenden Tabelle 2 sind die Verkehrsbelastungen für den Planfall 2030 an den
ausgewählten Vergleichsquerschnitten (zu deren Lage siehe Abbildung 2) ausgewiesen und
denen des Bezugsfalls 2030 gegenübergestellt.

Tabelle 2:  Querschnittsbelastungen DTV im Planfall im Vergleich zum Bezugsfall

Nr. Straße Lage
Planfall 2030 Bezug 2030

Differenz
PF - Bezug

Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h

1 L 361 Fischbachstraße innerorts 11.900 420 11.800 420 +100 0

2 L 361 Fischbachstraße außerorts 13.200 1.100 12.200 500 +1.000 +600

3 L 163 Hauptstraße Horrem 10.600 370 10.200 310 +400 +60

4 L 361 Richtung Ost 10.900 420 10.700 270 +200 +150

5 L 163 Richtung West 9.900 720 9.500 330 +400 +390

6 L 122 Erfttalstraße Richtung Nord 10.700 560 10.400 260 +300 +300
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5 Leistungsfähigkeitsberechnungen

 Grundlagen der Leistungsfähigkeit

Die Berechnungen der Leistungsfähigkeit basieren auf dem Handbuch für die Bemessung von
Straßenverkehrsanlagen (HBS), Ausgabe 2015.

Zur Einteilung der Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV) sind die Grenzwerte der mittleren
Wartezeit für den Kfz-Verkehr nach dem HBS relevant. Maßgebend ist jeweils die schlechteste
Qualitätsstufe, die sich für einen einzelnen Fahrstreifen im Kfz-Verkehr ergibt. Die Qualitätsstufe
D ist das Mindestziel, das für Neu-, Um- und Ausbau zu gewährleisten ist. Es wird zwischen der
Verkehrsregelung mit oder ohne Lichtsignalanlage (LSA) unterschieden. Die Knotenpunkte ohne
LSA sind durch Verkehrsschilder vorfahrtgeregelt oder als Kreisverkehr ausgebaut.

In Tabelle 3 sind die QSV und deren mittleren Wartezeiten für den Kfz-Verkehr aufgeführt. Auf
eine Bewertung der Verkehrsqualität für Fußgänger und Radfahrern, die die Fahrbahn über-
queren, und deren Einfluss auf die Verkehrsqualität des Kfz-Verkehrs wird aufgrund der nach-
rangigen Bedeutung verzichtet. Die Berechnungen sind mit der Verkehrsplanersoftware „LISA“
(Version 7.3) von Schlothauer & Wauer GmbH berechnet worden.

Tabelle 3: Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs nach dem HBS

QSV
Mittlere Wartezeit t [s]
für den Kfz-Verkehr Kommentar

ohne LSA mit LSA

A ≤ 10 ≤ 20 Sehr geringe Wartezeiten, kein Stau

B ≤ 20 ≤ 35 Geringe Wartezeiten, kein Stau

C ≤ 30 ≤ 50 Spürbare Wartezeiten, gelegentlich Stau

D ≤ 45 ≤ 70 Hohe Wartezeiten, häufig Stau, aber vorübergehend

E > 45 > 70 Sehr lange Wartezeiten, andauernde Staus (Kapazitätsgrenze)

F Verkehrsstärke > Kapazität Besonders lange Wartezeiten, wachsende Staus (Überlastung)
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 Ergebnisse der Berechnungen

Es werden insgesamt 12 Knotenpunkte (K) im Planfall 2030 untersucht, welche zwischen der
Zufahrtsstraße zum Technologiepark und der Anschlussstelle Bergheim-Süd zur A 61 sowie im
Bereich Horrem liegen. Eine Übersicht der Knotenpunkte K1 bis K10 sowie K22 und K23 zeigt
Abbildung 8.

Den Berechnungen zugrunde gelegt ist der MSV, für den zwischen vormittags und nachmittags
unterschieden wird, damit die Verkehrsströme auch tageszeitabhängige Konstellationen, wie die
Hin- und Rückrichtung von Pendlerströmen, berücksichtigen.

Abbildung 8:  Knotenpunkte der Leistungsfähigkeitsberechnungen

Die Anlage 2 zeigt die Leistungsfähigkeitsnachweise im Einzelnen, die Ergebnisse der Leistungs-
fähigkeitsberechnungen sind in Tabelle 4 zusammengefasst. Alle zwölf Knotenpunkte sind im
Planfall 2030 sowohl vor- als auch nachmittags leistungsfähig. Die Leistungsreserven sind bei
den Knoten mit QSV = D allerdings meist nur gering.
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Tabelle 4: Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen

Knoten Lage Anzahl
Arme Steuerung

Qualitätsstufe QSV

morgens abends

K 1 Einmündung Zum Frenser Feld in Fischbachstr. 3 Vorfahrtregelung A A

K 2 Rampe von L 361 / Fischbachstraße / Hauptstr. 3 Kreisel A A

K 3 Rampe zur L 361 / L 163 3 Vorfahrtregelung C D

K 4 Einmündung K 11 in L 163 3 Vorfahrtregelung B C

K 5 L 163 / K 11 / Rampe L 163 3 Kreisel A A

K 6 Rampe von L 163 / L 122 3 LSA B C

K 7 L 122 / K 34 4 LSA D D

K 8 L 122 / BAB-Rampe Süd 3 LSA D D

K 9 L 122 / L 276 / Römerstraße 4 LSA B C

K 10 L 276 / BAB-Rampe Nord 3 LSA C C

K 22 Hauptstraße / Rathausstraße 4 LSA D D

K 23 Hauptstraße / Bahnhofstraße / Am Kalkofen 4 LSA D D

Für die beiden Knoten K8 und K10 der AS Bergheim-Süd ist zusätzlich von Bedeutung, ob die
verfügbare Stauraumlänge ausreichend lang ist, um den Rückstau in der Zufahrt zum Knoten-
punkt vollständig aufnehmen zu können. Dabei ist entscheidend, dass der Rückstau nicht bis auf
den Ausfädelungs-/Verzögerungsstreifen der Autobahn zurückreicht. Zur Ermittlung der verfüg-
baren Stauraumlänge wird die Länge ermittelt, die von der Haltlinie im Zuge des LSA-geregelten
Knotenpunkts bis zum Beginn der Abzweigung des Ausfädelungsstreifens reicht. Die erforder-
liche Stauraumlänge wird aus den Leistungsfähigkeitsberechnungen entnommen.

In Tabelle 5 sind die verfügbaren und erforderlichen Stauraumlängen für die beiden Knoten K8
und K10 der AS Bergheim-Süd gegenübergestellt. Demnach sind die verfügbaren Stauräume an
den beiden Knoten sowohl in der vormittäglichen als auch nachmittäglichen Spitzenstunde
ausreichend lang, um den Rückstau im Zuge des LSA-geregelten Knotenpunkts aufzunehmen.
Es ist daher von keinem Rückstau auf den Rampen auszugehen.

Tabelle 5: Gegenüberstellung der verfügbaren und erforderlichen Stauraumlängen

Knotenpunkt verfügbare
Stauraumlänge

erforderliche Stauraumlänge
Nr. Lage Beschreibung vormittags nachmittags

8 AS Bergheim-Süd,
Teilknoten Süd

Ausfahrt aus Richtung
Westen ca. 140 m 63 m 89 m

10 AS Bergheim-Süd,
Teilknoten Nord

Ausfahrt aus Richtung
Osten ca. 270 m 65 m 91 m
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6 Lärmkennwerte nach RLS-19

Die Lärmkennwerte gemäß Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen (RLS), Ausgabe 2019
werden sowohl für den Bezugs- als auch den Planfall für alle relevanten Abschnitte ermittelt. Die
Abschnitte werden jeweils durch zwei angrenzende Knotenpunkte definiert. Eine Übersicht der
Knotenpunkte K1-K21 und der Abschnitte 1-22 zeigt Abbildung 9.

Abbildung 9:  Knotenpunkte K1-K21 mit jeweils dazwischenliegenden Abschnitten 1-22

Für die Abschnitte der freien Strecken ist eine Ableitung der Kennwerte aus der SVZ 2019
möglich. Die Ableitung findet entweder direkt über eine am Abschnitt vorhandene Zählstelle der
SVZ oder indirekt über eine angrenzende Zählstelle eines vergleichbaren Abschnitts statt. Für die
Rampen werden aus den jeweiligen Werten der verknüpfenden Straßen(-abschnitten) der
Mittelwert der gewählten Zählstellen gebildet.

In einem ersten Arbeitsschritt werden die Anteile für die Ableitung der folgenden Fahrzeug-
gruppen aus den Daten der SVZ 2019 entnommen:

 Pkw:  Pkw ohne/mit Anhänger und Lieferwagen (Güterkraftfahrzeuge mit einem zGG von
bis zu 3,5 t)

 Krad:  Krafträder nach TLS 2012

 Lkw1:  Lkw ohne Anhänger mit einem zGG von über 3,5 t und Busse

 Lkw2:  Lkw mit Anhänger bzw. Sattelkraftfahrzeuge (Zugmaschine mit Auflieger) mit
einem zGG von über 3,5 t
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Im zweiten Arbeitsschritt werden die Eingangswerte für die Berechnung des Lärmpegels nach
der RLS-19 aus der SVZ 2019 abgeleitet und entsprechend auf den Prognosehorizont
übertragen. Die folgenden Kennwerte sind für die o. g. Fahrzeuggruppen für die Zeiträume 6:00
bis 22:00 Uhr (tags) und 22:00 bis 6:00 Uhr (nachts) berechnet:

 Pkw p Anteil Fahrzeuge Fahrzeuggruppe Pkw in % von M

 Krad p Anteil Fahrzeuge Fahrzeuggruppe Krad in % von M

 Lkw1 p Anteil Fahrzeuge Fahrzeuggruppe Lkw1 in % von M

 Lkw2 p Anteil Fahrzeuge Fahrzeuggruppe Lkw2 in % von M

Die stündlichen Verkehrsstärken als Mittelwert für alle Tage des Jahres werden in MT (tags) und
MN (nachts) ausgegeben.

In den folgenden Tabellen 6 und 7 sind die Lärmkennwerte für alle relevanten Abschnitte im
Bezugsfall 2030 (Tabelle 6, ohne Technologiepark) und im Planfall 2030 (Tabelle 7, mit Techno-
logiepark) ausgewiesen.

Tabelle 6: Bezugsfall 2030 (ohne Technologiepark), Lärmkennwerte nach RLS-19

Ab-
schnitt

Tagwerte Nachtwerte
mT

[Kfz/h]
pT [%]
Pkw

pT [%]
Krad

pT [%]
Lkw1

pT [%]
Lkw2

mN
[Kfz/h]

pN [%]
Pkw

pN [%]
Krad

pN [%]
Lkw1

pN [%]
Lkw2

1 708 93,9 2,1 2,8 1,1 109 92,4 2,0 4,0 1,6

2 412 92,8 2,2 3,2 1,9 64 91,0 2,1 4,3 2,6

3 551 94,2 2,4 1,7 1,7 85 93,2 2,3 2,2 2,3

4 702 94,5 2,4 1,6 1,6 108 93,6 2,3 2,0 2,1

5 365 96,3 1,3 1,2 1,1 57 95,9 1,3 1,5 1,3

6 603 97,1 0,4 1,4 1,1 94 97,2 0,4 1,4 1,0

7 592 95,6 1,6 1,9 0,9 91 94,9 1,6 2,5 1,1

8 789 95,9 1,6 1,7 0,8 122 95,2 1,6 2,2 1,0

9 870 95,2 1,6 2,2 1,0 134 94,3 1,6 2,8 1,3

10 250 95,2 2,1 1,9 0,8 38 94,1 2,1 2,7 1,1

11 308 96,0 2,1 1,3 0,5 47 95,3 2,1 1,9 0,7

12 290 96,5 2,1 1,0 0,4 44 96,0 2,1 1,4 0,6

13 853 95,0 2,1 2,1 0,8 131 93,8 2,1 2,9 1,2

14 685 94,5 2,1 2,5 1,0 105 93,1 2,1 3,5 1,4

15 679 94,4 2,1 2,5 1,0 104 93,0 2,1 3,5 1,4

16 53 78,8 1,7 13,9 5,6 7 88,1 1,9 7,1 2,9

17 41 75,8 0,6 13,5 10,1 5 86,9 0,7 7,1 5,3

18 58 81,8 0,6 10,0 7,5 8 90,4 0,7 5,1 3,8
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Tabelle 7: Planfall 2030 (mit Technologiepark), Lärmkennwerte nach RLS-19

Ab-
schnitt

Tagwerte Nachtwerte
mT

[Kfz/h]
pT [%]
Pkw

pT [%]
Krad

pT [%]
Lkw1

pT [%]
Lkw2

mN
[Kfz/h]

pN [%]
Pkw

pN [%]
Krad

pN [%]
Lkw1

pN [%]
Lkw2

1 765 89,9 2,0 5,8 2,3 120 86,9 1,9 8,0 3,2

2 446 86,6 2,0 7,1 4,3 71 83,0 1,9 9,4 5,7

3 574 90,6 2,3 3,5 3,6 89 88,6 2,2 4,5 4,7

4 725 91,7 2,3 3,0 3,1 113 90,0 2,3 3,8 4,0

5 382 91,9 1,3 3,6 3,3 60 90,6 1,2 4,3 3,9

6 620 94,3 0,4 3,0 2,3 97 94,6 0,4 2,9 2,2

7 609 93,0 1,5 3,8 1,7 95 91,5 1,5 4,8 2,2

8 801 94,9 1,6 2,4 1,1 124 93,9 1,5 3,1 1,4

9 882 94,3 1,6 2,8 1,3 136 93,2 1,5 3,6 1,6

10 250 95,7 1,6 1,9 0,8 38 94,6 1,6 2,6 1,2

11 308 96,6 1,6 1,3 0,6 47 95,8 1,6 1,8 0,8

12 290 97,0 1,6 0,9 0,4 44 96,5 1,6 1,3 0,6

13 859 95,5 1,6 2,0 0,9 131 94,4 1,6 2,8 1,3

14 691 95,0 1,6 2,4 1,1 106 93,6 1,6 3,3 1,5

15 697 95,8 0,8 1,9 1,5 107 94,5 0,7 2,7 2,1

16 124 61,9 0,5 21,5 16,1 15 77,7 0,6 12,4 9,3

17 112 58,1 0,5 23,7 17,8 13 74,9 0,6 14,0 10,5

18 129 63,6 0,5 20,5 15,4 16 78,9 0,6 11,7 8,8

19 58 81,8 0,6 10,0 7,5 8 90,4 0,7 5,1 3,8

20 71 48,6 0,4 29,1 21,8 8 67,2 0,5 18,5 13,8

21 53 79,9 0,6 11,1 8,4 7 89,3 0,7 5,7 4,3

22 52 91,2 0,7 4,6 3,5 8 95,4 0,8 2,2 1,7
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7 Zusammenfassung

Die vorliegende Untersuchung betrachtet die verkehrlichen Wirkungen eines Neubaus einer
gewerblichen Einheit für Lager, Produktion oder Distribution nebst Büroflächen im Technologie-
park West bei Bergheim.

Grundlage der VU ist das Verkehrsmodell für die Knotenpunkte im Bundesautobahnennetz von
Nordrhein-Westfalen. Es wurde mithilfe den Ergebnissen einer durchgeführten Verkehrser-
hebung und den Daten der SVZ 2019 auf den Verkehrszustand 2019 kalibriert. Neben der
Abbildung des DTV im Ganztagesmodell wurden getrennte Spitzenstundenmodelle für den maß-
geblichen Verkehr vor- und nachmittags aufgebaut.

Für die Untersuchung des Verkehrsaufkommens im Zuge der geplanten Gewerbeeinheit wurden
die vorhabenbezogenen Neuverkehre ermittelt und den Betrachtungen des Planfalls mit Pro-
gnosehorizont 2030 zugrunde gelegt. Als Hauptverkehrsbeziehung vom und zum Technologie-
zentrum wurde die Landesstraßenverbindung L 361 – L 163 – L 122 zur Anschlussstelle
Bergheim-Süd an der A 61 angenommen.

Die zehn Knotenpunkte entlang dieser Straßenverbindung sowie zwei weitere relevante Knoten
in Horrem sind hinsichtlich ihrer Leistungsfähigkeit bewertet worden. Basis für die Ermittlung der
Knotenströme sind die jeweiligen Spitzenstundenmodelle. Die Leistungsfähigkeitsberechnungen
zeigen, dass alle zwölf Knotenpunkte sowohl in der vormittäglichen als auch in der nachmittäg-
lichen Spitzenstunde mindestens ausreichend leistungsfähig (QSV = D) sind.

Als Grundlage für weitere Planungen wurden die Eingangsgrößen für die schalltechnischen
Berechnungen nach RLS-19 sowohl für den Bezugsfall 2030 ohne als auch den Planfall 2030 mit
Maßnahme ermittelt.
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Lage der Knotenpunkte und Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse

1

 Lage der Knotenpunkte

 Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse

Knoten Lage Anzahl
Arme Steuerung

Qualitätsstufe QSV

morgens abends

K 1 Einmündung Zum Frenser Feld in Fischbachstr. 3 Vorfahrtregelung A A

K 2 Rampe von L 361 / Fischbachstraße / Hauptstr. 3 Kreisel A A

K 3 Rampe zur L 361 / L 163 3 Vorfahrtregelung C D

K 4 Einmündung K 11 in L 163 3 Vorfahrtregelung B C

K 5 L 163 / K 11 / Rampe L 163 3 Kreisel A A

K 6 Rampe von L 163 / L 122 3 LSA B C

K 7 L 122 / K 34 4 LSA D D

K 8 L 122 / BAB-Rampe Süd 3 LSA D D

K 9 L 122 / L 276 / Römerstraße 4 LSA B C

K 10 L 276 / BAB-Rampe Nord 3 LSA C C

K 22 Hauptstraße / Rathausstraße 4 LSA D D

K 23 Hauptstraße / Bahnhofstraße / Am Kalkofen 4 LSA D D
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K1

2

1 K1

Knoten K1 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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K1

3

Knoten K1 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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K2

4

2 K2

Knoten K2 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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K2

5

Knoten K2 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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K3

6

3 K3

Knoten K 3 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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K3

7

Knoten K 3 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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8

4 K4

Knoten K 4 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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9

Knoten K4 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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5 K5

Knoten K 5 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K5 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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6 K6

Knoten K6 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K 6 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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7 K7

Knoten K 7 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K7 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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8 K8

Knoten K8 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K8 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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9 K9

Knoten K9 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K9 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde



Verkehrsuntersuchung zur Erschließung des Technologieparks Bergheim
Anlage 2: Leistungsfähigkeitsberechnungen

K10

20

10 K10

Knoten K10 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K10 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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11 K22

Knoten K22 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K22 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde
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Knoten K23 im Planfall 2030, vormittägliche Spitzenstunde
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Knoten K23 im Planfall 2030, nachmittägliche Spitzenstunde


